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Halbjahr1 12/1: Leben und Energie 

Zellatmung 

Inhalte Untersuchungen/Experimente Fachbegriffe 

- Energieübertragungen durch ATP/ADP-System, 

energetische Kopplung 

- Energieentwertung durch Wärme 

- Thermogenese im Hinblick auf kausale und funkti-

onale Erklärungen 

- Redoxreaktionen als Elektronenübertragungen 

- Oxidativer Abbau von Glucose und Bildung von 

CO2, ATP, NADH+H+ und FADH2 

- Wirkung und Regulation der Phosphofructokinase 

- Stoff- und Energiebilanz der vier Teilschritte der 

Zellatmung 

- Aufbau eines Mitochondrium (Skizze) 

- Synthese von ATP anhand des chemiosmotischen 

Modells und Bildung von Wasser bei der Atmungs-

kette 

- *Grenzen des energetischen Modells der 

Atmungskette 

- *ATP-Synthese beim Glucoseabbau unter anaero-

ben Bedingungen (alkoholische und Milchsäuregä-

rung) 

- *Abhängigkeit der Gärung von Temperatur und 

Substratkonzentration  

- *funktionale Erklärung der Regeneration des NAD+ 

bei der Gärung als Angepasstheit an anaerobe Be-

dingungen 

- Experiment zur modellhaften Veranschaulichung 

von Redoxreaktionen bei Stoffwechselreaktionen 

(Nachweis von NADH+H+ bei der Glykolyse) 

- *Planung und Durchführung eines hypothesenge-

leiteten Experiments zur alkoholischen Gärung 

ATP/ADP, NAD+ und NADH+H+ 

Energetische Kopplung 

Redoxreaktion, Oxidation, Reduktion 

Rückkopplung am Beispiel der Phosphofructokinase 

Reduktionsäquivalente 

Glykolyse, oxidative Decarboxylierung, Citratzyklus, 

Endoxidation 

Elektronentransportkette 

Substratkettenphosphorylierung, oxidative Phosphory-

lierung, Protonengradient 

Mitochondrium und zugehörige Begriffe 

Oberflächenvergrößerung, Kompartimentierung 

chemiosmotisches und *energetisches Modell 

alkoholische und Milchsäuregärung 

 

Basiskonzepte 

Struktur und Funktion 

Stoff- und Energieumwandlung 

Information und Kommunikation 

Mögliche Lehr- und Lernmittel 

--- noch zu ergänzen --- 

 

 
1 Aufgrund der zeitlichen Struktur der Halbjahre werden die Halbjahresgrenzen in der Qualifikationsphase nicht streng eingehalten und Themen ggf. vorgezogen oder länger behandelt. 
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Fotosynthese 

Inhalte Untersuchungen/Experimente Fachbegriffe 

- Struktur eines bifazialen Laubblattes 

- Funktionale Modifikationen bei Sonnen- und 

Schattenblättern 

- Struktur-Funktionsbeziehungen bei meso- und xe-

rophytischen Laubbättern 

- Abhängigkeit der Fotosyntheserate von Lichtinten-

sität, Temperatur und CO2-Konzentration 

- Aufbau eines Chloroplasten (Skizze) 

- Absorptions- und Wirkungsspektrum verschiede-

ner Blattpigmente 

- Erläuterung der ATP-Synthese bei der Primärreak-

tion 

- *Beschreibung der energetischen Anregung der 

Elektronen in Lichtsammelkomplexen von Fotosys-

temen 

- *schematische Darstellung des energetischen Mo-

dells der Primärreaktionen 

- Erläuterung der Fixierungs-, Reduktions- und Re-

generationsphase als Teilschritte der Sekundärre-

aktionen, *Herleitung anhand vorliegender Daten 

aus einer Tracer-Untersuchung 

- schematische Darstellung des Zusammenhangs 

zwischen Primär- und Sekundärreaktionen auf 

stofflicher und energetischer Ebene 

- *Auswertung der unterschiedlichen Fotosynthese-

raten bei C3- und C4-Pflanzen im Hinblick auf An-

gepasstheiten 

- Mikroskopie eines selbstständig angefertigten 

Blattquerschnittes und Anfertigung der entspre-

chenden Zeichnung 

- Planung und Durchführung eines hypothesengelei-

teten Experiments mit umfassender Auswertung 

und sachgerechter Präsentation der Ergebnisse 

zur Abhängigkeit der Fotosyntheserate von einem 

ausgewähltem abiotischen Faktor 

- Durchführung und Auswertung einer Dünnschicht-

chromatographie 

- *Planung und Durchführung eines Experiments zur 

Funktion von Chlorophyll als lichtsensibles Re-

doxpigment mit Auswertung 

Begriffe zum Aufbau des Laubblattes 

Netto- und Bruttofotosyntheserate, Kompensations-

punkt, Sättigung, limitierender Faktor 

Transpiration (cuticulär und stomatär), Transpirations-

sog 

Chloroplast und zugehörige Begriffe 

Dünnschichtchromatographie, mobile und stationäre 

Phase, Rf-Wert 

Absorption, Absorptionsspektrum, Wirkungsspektrum, 

Energietransfer, Engelmannscher Bakterienversuch 

Primärreaktion (lichtabhängige Reaktion) und Se-

kundrreaktion (lichtunabhängige Reaktion, Calvinzyk-

lus) 

Fotosystem I (P700) und II (P680), *Reaktionszentrum, 

Antennenkomplex 

Fotolyse des Wassers, Protonengradient, chemiosmo-

tische Hypothese, NADP+ und NADPH+H+, Hill-Reak-

tion 

nichtzyklischer und zyklischer Elektronentransport 

Fixierungs-, Reduktions- und Regenerationsphase, 

Rubisco 

Lichtatmung (Fotorespiration), *C3- und C4-Pflanzen, 

CAM-Pflanzen 

Basiskonzepte 

Struktur und Funktion 

Stoff- und Energieumwandlung 

Information und Kommunikation 

Mögliche Lehr- und Lernmittel 

--- noch auszufüllen --- 
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Halbjahr 12/2: Lebewesen in ihrer Umwelt 

Ökologie 

Inhalte Untersuchungen/Experimente Fachbegriffe 

- Ökosystem als Beziehungsgefüge zwischen Bio-

top und Biozönose mit Blick auf spezifische bioti-

sche und abiotische Umweltfaktoren 

- Toleranzkurven mit Vergleich von physiologischer 

und ökologischer Potenz 

- Erläuterung von inter- und intraspezifischer Kon-

kurrenz, Räuber-Beute-Beziehungen, Parasitis-

mus und Symbiose als Wechselbeziehungen an 

geeigneten Beispielen 

- Auswertung von Ökogrammen, auch im Hinblick 

auf interspezifische Konkurrenz 

- ökologische Nische als Beziehungsgefüge 

- *Populationsentwicklungen, exponentielles und lo-

gistisches Wachstum, Regulation in Ökosystemen 

- *funktionale Erklärung von r- und K-Strategen 

- Biomassetransfer, Energienutzung 

- *Einfluss einer hormonartig wirkenden Substanz in 

einer Nahrungskette 

- Stoffflüsse in Ökosystemen am Beispiel des Koh-

lenstoffkreislaufs 

- anthropogener Treibhauseffekt und seine Auswir-

kungen 

- *Entwicklung von Handlungsoptionen in alltagsre-

levanten Entscheidungssituationen zur CO2-Bilanz 

- *Chemosynthese am Beispiel des Stickstoffkreis-

laufs, Darstellung des Stickstoffkreislaufs auf mo-

lekularer Ebene unter Berücksichtigung von Produ-

zenten, Konsumenten und Destruenten 

- Nutzung von Ressourcen im Sinne einer nachhal-

tigen Entwicklung 

- Reflektion kurz- und langfristiger sowie lokaler und 

globaler Folgen von Erhaltungs- und Renaturie-

rungsmaßnahmen und Bewertung der 

- freilandökologische Untersuchungen 2mit zugehö-

rigen Geräten und Techniken und entsprechender 

Auswertung 

- Planung und Durchführung eines Experiments zur 

Toleranz von Organismen gegenüber eines abioti-

schen Umweltfaktors mit umfassender Auswertung 

und geeigneter Präsentation 

Biotop, Biozönose, Biodiversität, Biosphäre, Ökosys-

tem (aquatisch und terrestrisch) 

abiotische und biotische Umweltfaktoren 

Toleranzkurve, Minimum, Maximum, Präferendum, Op-

timum 

euryök, stenök,  

poikilotherm, homoiotherm, tiergeografische Regeln 

(Bergmannsche und Allensche Regel) 

physiologische und ökologische Potenz, Zeigerarten 

(Bioindikatoren) 

ökologische Nische, fundamentale und reale Nische 

inter- und intraspezifische Konkurrenz, Konkurrenzver-

meidung, Konkurrenzausschlussprinzip, Räuber-

Beute-Beziehungen, Lotka-Volterra-Regeln, Tarn-

tracht, Warntracht, Mimese, Mimkry 

Symbiose (Allianz, Mutualismus, obligat), Parasitismus 

(Ekto- und Endoparasiten, Voll- und Halbparasiten) 

*Populationswachstum, exponentielles Wachstum, sta-

tionäre Phase, Geburten- und Sterberate, Populations-

dichte, Fortpflanzungsstrategien (r- und K-Strategen) 

Biomasse, Nahrungsnetz und Nahrungskette, Trophie-

stufen, Produzenten, Konsumenten (1., 2. und 3. Ord-

nung), Destruenten, Transfereffizienz, Brutto- und Net-

toprimärproduktion 

Kohlenstoffkreislauf, *Stickstoffkreislauf (Ammonifika-

tion, Denitrifikation, Nitrifikation, biologische Stick-

stofffixierung) 

Fachbegriffe des jeweils gewählten Ökosystems 

natürlicher und anthropogener Treibhauseffekt 

Fachbegriffe zu weiteren Themen des menschlichen 

Einflusses 

 

 

 
2 Das jeweils zu betrachtende Ökosystem ist frei zu wählen. 
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Auswirkungen im Hinblick auf Nachhaltigkeit aus 

ökologischer, ökonomischer und sozialer Perspek-

tive 

Basiskonzepte 

Stoff- und Energieumwandlung 

Steuerung und Regelung 

Mögliche Lehr- und Lernmittel 

--- noch zu ergänzen --- 
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Halbjahr 13/1: Vielfalt des Lebens 

Genetik 

Inhalte Untersuchungen/Experimente Fachbegriffe 

- molekulare Struktur der DNA 

- DNA-Replikation 

- Ablauf der PCR und Gelektrophorese 

- Transkription und Translation bei der Proteinbio-

synthese, Realisierung von genetisch gespeicher-

ten Informationen 

- Mutationen und ihre Auswirkungen auf Zell-, Or-

gan- und Organismus-Ebene 

- Analyse von Familienstammbäumen 

- umfassende, bioethische Bewertung eines Gen-

tests 

- gentechnisches Verfahren zum Austausch von 

DNA-Sequenzen 

- Proteinvielfalt durch alternatives Spleißen bei der 

eukaryotischen Proteinbiosynthese 

- Steuerung der Genexpression durch Transkripti-

onsfaktoren am Beispiel von Hormonen 

- Methylierung und Steuerung der Genexpression 

durch Methylierungsmuster 

- *RNA-Interferenz als Mechanismus zur Hemmung 

- *proximate Erklärung der Genexpression durch 

Histonmodifikation 

- *Entstehung von Krebs als unkontrollierte Teilung 

und Wachstum von Zellen, Auswertung von For-

schungsbefunden zur Beeinflussung des Zellzyk-

lus 

- *personalisierte Krebsmedizin 

- Isolation von DNA Zucker-Phosphat-Gerüst, DNA-Doppelhelix, DNA 

komplementäre Basenpaarung 

konservative, semikonservative und dispersive Repli-

kation 

Leitstrang, Folgestrang, Okazaki-Fragment 

Transkription, Translation, Codesonne, genetischer 

Code, mRNA, tRNA, codogener Strang, Anticodon, A-, 

P-, E-Stelle 

Allel, Genotyp, Phänotyp, autosomal, gonosomal, re-

zessiv, dominant, Konduktorin 

Karyogramm, Karyotyp 

PCR und Gelelektrophorese, Denaturierung, Hybridi-

sierung, Polymerisation 

DNA-Sequenzierung (Kettenabbruchmethode, Fluo-

reszenzsequenzierung) 

Wildtyp, Mangelmutante, Genwirkkette, Funktion von 

Genen 

Genom-, Chromosomen- und Genmutationen, Mis-

sense- und Nonsensemutationen, stille Mutation, 

Punktmutation, Rasterschubmutationen, Modifikation 

CRISPR/Cas9 

prä-mRNA, Intron, Exon, RNA-Prozessierung, post-

translationale Modifikation, alternatives Spleißen 

TATA-Box, Enhancer, Silencer 

DNA-Methylierung, Methylierungsmuster 

Chromatin, Histon, *Histonmodifikation 

*RNA-Interferenz, miRNA 

DNA-Chiptechnologie 

Epigenetik 

*Onkogen, Proto-Onkogen, Tumor-Supressorgen 

Basiskonzepte 

Struktur und Funktion 

individuelle und evolutive Entwicklung 

Steuerung und Regelung 
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Mögliche Lehr- und Lernmittel 

--- noch zu ergänzen --- 

 

Evolution 

Inhalte Untersuchungen/Experimente Fachbegriffe 

- Entwicklung des Evolutionsgedanken, Evolutions-

theorie nach Darwin und Lamarck 

- Homologien und Analogien 

- Deutung von Aminosäure- und DNA-Sequenzen 

als molekularbiologische Homologien für phyloge-

netische Verwandtschaft 

- Erstellung und Interpretation von Stammbäumen 

auf der Grundlage von ursprünglichen und abgelei-

teten Merkmalen  

- synthetische Evolutionstheorie und Abgrenzung 

von nichtwissenschaftlichen Vorstellungen 

- Zusammenwirken von Rekombination, Mutation, 

genetischer Variabilität und phänotypischer Varia-

tion, reproduktiver Fitness, Isolation und Drift bei 

Selektion und Artbildung 

- Selektionstypen 

- ultimate Erklärung der Koevolution 

- Beschreibung des populationsgenetischen Artbe-

griffs 

- proximate und ultimate Erklärungen von Verhal-

tensweisen 

- Kosten-Nutzen-Analysen von Verhaltensweisen 

und Konsequenzen für die reproduktive Fitness 

- *exogene und endogene Ursachen für das Sozial-

verhalten von Primaten 

- *funktionale Erklärung der Maximierung der repro-

duktiven Fitness anhand von Paarungssystemen 

bei Primanten 

- *Vergleich von Hypothesen zum evolutiven Ur-

sprung und zur Ausbreitung des Menschen 

- *Rekonstruktion eines Stammbaums der menschli-

chen Evolution 

- Simulation von evolutiven Prozessen und Diskus-

sion von Möglichkeiten und Grenzen des Modells 

- *Beobachtung und Dokumentation von ge-

schlechtsspezifischen Verhaltensweisen von Pri-

maten und Ableitung des adaptiven Werts 

Evolutionstheorie, Gebrauch und Nichtgebrauch von 

Organen, struggle for life, survival of the fittest, Verer-

bung von Merkmalen, synthetische Evolutionstheorie 

Homologie (Kriterium der Lage, der spezifischen Qua-

lität und der Stetigkeit), Analogie, Brückentier, Konver-

genz, Divergenz 

mtDNA, DNA-Sequenzvergleich, molekulare Uhr, Gen-

duplikation, Genfamilien, apomorph, plesiomorph, Ta-

xon, Kladogramm 

Endosymbiontentheorie 

Evolutionsfaktoren, natürliche Selektion (transformie-

rend, disruptiv, stabilisierend, intra- und intersexuell), 

intra- und interchromosomale Rekombination, somati-

sche und Keimbahnmutationen, reproduktive Fitness, 

künstliche Selektion, Adaptation, Flaschenhalseffekt, 

Gründererffekt, Gendrift, Genfluss, Isolation, adaptive 

Radiation, Stellenäquivalenz 

Koevolution 

allopatrische Artbildung, Separation, sympatrische Art-

bildung, Unterarten, Hybridzonen, Polyploidie 

morphologischer, biologischer und populationsgeneti-

scher Artbegriff, prä- und postzygotische Barrieren 

Kosten-Nutzen-Analyse, ultimate und proximate Ursa-

chen, Verhaltensstrategien 

*Sozialstrukturen, Familiengruppen, Mutterfamilien, 

Haremsgruppe, Mehrmännchen/Mehrweibchen-Grup-

pen, Infantizid, Paarungsstrategien, Nahrungsstragien, 

Monogamie, Polygynie, Polyandrie 

*Primaten, Hominoidae, Hominidae, Homininae, Homi-

nini, aufrechter Gang, Savannenhypothese, Wasseraf-

fenhypothese, Australopithecus, Homo, Stammbusch, 
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- Rekonstruktion von phylogenetischer Verwandt-

schaft des Menschen anhand von Fossilfunden 

- Einfluss der kulturellen Evolution auf die menschli-

che Evolution 

Out-of-Africa-Hypothese, multiregionale Hypothese, 

kulturelle Evolution 

Basiskonzepte 

Struktur und Funktion 

individuelle und evolutive Entwicklung 

Steuerung und Regelung 

Mögliche Lehr- und Lernmittel 

--- noch zu ergänzen --- 
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Halbjahr 13/2: Informationsverarbeitung in Lebewesen 

Neurobiologie 

Inhalte Untersuchungen/Experimente Fachbegriffe 

- Aufbau eines Neurons (Skizze) 

- Entstehung und Aufbau eines Ruhepotentials, Ab-

leitung der Ionenströme an Axonen aus Potenzial-

messungen 

- Prinzip des Fließgleichgewichts 

- Ablauf des Aktionspotentials 

- Kontinuierliche und saltatorische Erregungsleitung, 

Grenzen des Modells 

- Codierung der Information bei der Übertragung der 

Erregung zwischen Nervenzellen sowie Nerven- 

und Muskelzellen an cholinergen Synapsen. 

- *molekulare Vorgänge an hemmenden Synapsen, 

neuronale Verrechnung bei zeitlicher und räumli-

cher Summation 

- neuronale Störungen (Recherche) 

- *Bildung von Rezeptorpotentialen bei primären und 

sekundären Sinneszellen in Folge von Signaltrans-

duktion 

- *chemische Informationsübertragung durch Pep-

tid- und Steroidhormone, Verknüpfung neuronaler 

und hormoneller Informationsübertragung 

- *neuronale Plastizität 

 Begriffe zum Aufbau der Nervenzelle 

Membranspannung, elektrochemischer Gradient, 

Fließgleichgewicht, Gleichgewichtspotential, Ruhepo-

tential, Natrium-Ionenleckstrom, Natrium-Kalium-Io-

nenpumpen 

Aktionspotential, Depolarisierung, Schwellenwert, re-

polarisierung, Hyperpolisierung, Alles-Oder-Nichts-

Prinzip, Refraktärzeit 

kontinierliche und saltatorische Erregungsleitung, 

elektrotonische Weiterleitung 

Synapse, Neurotransmitter, motorische Endplatte, prä- 

und postsynaptische Membran, synaptischer Spalt, 

Acetylcholinesterase, EPSP, *IPSP, erregende und 

hemmende Synapsen, digitale und analoge Codierung 

*Sinnesorgan, (adäquater) Reiz, Rezeptor, Transduk-

tion, Signalkette, second messenger, Reaktions-

kaskade, primäre und sekundäre Sinneszellen, ent-

sprechende weitere Fachbegriffe nach betrachtetem 

Sinnesorgan 

*Fachbegriffe zur neuronalen Plastizität 

*Peptid- und Steroidhormon, cAMP, Hypothalamus, 

Hypophyse, Releasing- und Inhibiting-Hormone, Ef-

fektorhormone, negative und positive Rückkopplung, 

autonome Regelung 

Basiskonzepte 

Struktur und Funktion 

Steuerung und Regelung 

Information und Kommunikation 

Mögliche Lehr- und Lernmittel 

--- noch zu ergänzen --- 

 


